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18.11.2008Erfasst am: MüllerBearbeiter/in:Inv. Nr.: KI406_16Fotonr.:60294

Aufnahme: 2006-08-07Denkmal unbeweglich KunstkatasterArchivgegenst.:

Objekt-Kategorie: Schulgebäude
Objekt-Bezeichn.: Volksschule

Vulgoname: Volksschule

Polit. Gemeinde: Kitzbühel70411
Adresse: Schulgasse 2

Bis:Von:Datierung: 20., 1905-1906 (von/bis), 1950-1951 (von/bis) 19511905

Diözese: Salzburg
Polit. Bezirk: Kitzbühel

Kurzbeschreibung: Schulkomplex bestehend aus einem zweigeschoßigen, 1905/1906 über hakenförmigen Grundriss
errichteten Bau und einem 1950/19851 südwestseitig angefügtem, dreigeschoßigen Erweiterungsbau
über rechteckigem Grundriss. Ende des 20. Jahrhunderts renoviert und die Fenster erneuert.
Das ältere Schulgebäude setzt sich aus mehreren Bauteilen zusammen und ist mit späthistoristischen
Elementen gestaltet. Im Nordwesten Bau mit längsrechteckigem Grundriss und Walmdach, daran
schließt nach Südosten hin ein im Grundriss zurückgestufter Verbindungstrakt an, der an der Ostecke in
einem, durch ein zusätzliches Attikageschoß erhöhten Turm mit Zeltdach endet. An der Nordostseite ist
vor diesem Turm noch ein Eingangsrisalit mit Schopfwalmdach eingefügt. Nach Südwesten hin schließt
ein zweiter Trakt an, der im neueren Schulgebäude endet. Der Umlaufende Sockel ist mit Bruchsteinen
verkleidet, zwischen den Geschoßen umlaufende, profilierte Gesimse. Die Fenster zeigen im
Erdgeschoß profilierte Putzrahmungen mit Keilsteinen, im Obergeschoß sind die Fenster nur im oberen
Drittel gerahmt. Unter dem Dach teils Fachwerk, Giebelbundwerk. Dachhäuschen mit
Schopfwalmdächern.
Der jüngere Bau von 1950 besitzt ein Satteldach und ist lediglich durch die großen, rasterartig
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angeordneten Fenster gestaltet. An der nordwestlichen Stirnseite seitlich liegender, im Giebelfeld
halbrund endender Eingangsrisalit mit Vordach und schlitzartigen, aneinander gereihten Fenstern.
[aktualisiert, Wiesauer 2012]
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